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  donnerStag, 8.11.2012 

10.00  BEGrüSSUnG
  aStr dr. michael ludwig VÖV-Vorstandsvorsitzender, 
  Vorsitzender der VHS Wien 
  mag. martin netzer Stellvertr.-Sektionsleiter bmukk
  dr. gerhard bisovsky VÖV-Generalsekretär

10.30   ErÖffnUnGSVorTrAG

  der lernwiderstand der eliten 
  in einer großen Krise
  dr. Stephan Schulmeister Österreichisches Institut 
  für Wirtschaftsforschung, Wien

11.00  DISKUSSIon

11.45  MITTAGSPAUSE

13.30  das dreifache versagen der globalen
  finanzen: marktversagen, Staatsversagen, 
  Ökonomikversagen. Hat die feministische  
  Ökonomie eine antwort?
  univ.-prof. dr. brigitte Young Universität Münster

14.00  DISKUSSIon

14.45  InPUT 

  „zuerst das fressen...?“ politische 
  probleme mit ökonomischen annahmen  
  in der erwachsenenbildung
  dr. lorenz lassnigg Institut für Höhere Studien, Wien

  InPUT 

  Krise-Ökonomie-akzeptabilität von 
  Wirtschaftspolitik, Wirtschaftswissen,  
  Wissenspolitik, Ökonomische   
  alphabetisierung, demokratie 
  dr. gabriele michalitsch Universität Wien

15.30  DISKUSSIon

16.00  PAUSE

16.30  europa als ökonomischer transformator: 
  die regelungen des europäischen 
  binnenmarktes als normierender rahmen  
  der nationalen Weiterbildungssysteme
  dr. martin dust Saarländischer Volkshochschul-Verband

17.00  bildungsgesellschaft und ökonomischer
  erfolg – ein umstrittener wechselseitiger 
  zusammenhang
  emer. univ.-prof. dr. Joachim dikau fU Berlin

17.30  DISKUSSIon

18.00  Wirtschaftlichkeit – bildungsauftrag – 
  Kundenperspektive: Handlungs- 
  möglichkeiten einer vHS zwischen  
  widersprüchlichen anforderungen 
  dr. phil.habil. Hannelore bastian Programm-Direktorin 
  a.D. der Hamburger Volkshochschule

18.30  DISKUSSIon

19.15  abfahrt zum abendempfang auf einladung
  des bürgermeisters der Stadt Wien 
  Am Cobenzl 96, restaurant „Waldgrill“

  freItag, 9.11.2012

9.30  demokratisierung des Wissens. 
  politische und ökonomische bildung in 
  otto neuraths intellektueller biographie 
  dr. günther Sandner Universität Wien

10.00  „Ökonomische bildung“ in volkshoch-
  schulangeboten der Weimarer zeit –  
  Chancen heutiger programmplanerischer 
  vergewisserung 
  univ.-prof. dr. rainer brödel Universität Münster

10.30  DISKUSSIon

11.00  bildung kostet geld. Wirtschaftliche 
  aspekte der entwicklung der volkshoch- 
  schule von den anfängen bis 1948 – am 
  beispiel der volkshochschule göttingen 
  günter blümel ma Volkshochschule Göttingen

11.30  DISKUSSIon

11.45  MITTAGSPAUSE

13.30  von Kaiser franz Joseph zu den 
  leistungsvereinbarungen.  
  zur finanzierungsgeschichte der  
  volkshochschulen in Österreich  
  univ.-doz. dr. Wilhelm filla Universität Klagenfurt und
  Aufsichtsratsmitglied der Volkshochschule Stuttgart 

14.00  „die Krisis ist die Chance der 
  erwachsenenbildung...“ – die  
  österreichische volksbildung in  
  der Weltwirtschaftskrise von 1929 
  mag. thomas dostal Österreichisches 
  Volkshochschularchiv, Wien

14.30   DISKUSSIon

15.00  PAUSE

15.30  materielle entschädigungschancen 
  von pädagogischer erwerbsarbeit im  
  System des lebenslangen lernens.  
  pädagogische berufsgruppen im vergleich 
  univ.-prof. dr. dieter nittel/Johannes Wahl ma 
  Universität frankfurt a. Main

16.00  DISKUSSIon

Ab ca.   führung durch die Wiener urania
17.00  fakultativ


